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20. bis 29. November 2010

VDE Ostwestfalen-Lippe, Bielefeld

Kontakt: 
Dr. Ingo-G. Wenke,  VDE/VDI  
Am Langen Hahn 31, 33100 Paderborn
T:  0 52 93 / 93 11 03
E-Mail:  wenke@wenke-paderborn.de

in Zusammenarbeit mit:

Deutsche TECHNION-Gesellschaft e.V., 
Hannover



I S R A E L  –  T R A U M  E I N E R  B E S S E R E N  Z U K U N F T

LANDSCHAFT – MENSCHEN – HIGHTECH 
In Israel wurde vor 3000 Jahren der eine Gott entdeckt. Für ihn kämpften die Aufständischen auf Massada; in 

seinem Namen siedelten die Kreuzfahrer in Akko. Die Landschaft des Jesus von Nazaret läßt die Botschaft 
spüren, mit der er alte Lehren für die Welt erneuerte. Die Gründung des Staates Israel knüpft an biblische 

Visionen an – und schafft bis heute neue: „Better Place“, ein flächendeckendes Netz an Elektrotankstellen mit 
dazu passenden Autos; oder Tefen, ein kapitalistischer Kibbuz des HighTech mit Friedensmission.

R E I S E P R E I S :" 1 . 5 4 7  €

(Mindestteilnehmerzahl: 20)
Im Preis enthalten:
• Flüge Frankfurt – Tel Aviv – Frankfurt
• 9 Übernachtungen im Doppelzimmer mit Halbpension (EZ mit 

Zuschlag)
• Deutschsprachige israelische Reiseleitung
• Sämtliche Busfahrten und Eintritte nach Programm.

Am See Genezaret lehrte und wirkte Jesus von Nazaret. 
Die Landscha" wird „das 5. Evangelium“ genannt. Hören Sie ihr zu!

F L Ü G E

mit Lufthansa und kostenfreiem Anschlußflug von vielen deutschen 
Flughäfen:

Samstag, 20. November	

 ab Frankfurt um 10.05 Uhr
	

 	

 	

 an Tel Aviv um 14.50 Uhr

Montag, 29. November	

 ab Tel Aviv um 16.35 Uhr
	

 	

 	

 an Frankfurt um 20.00 Uhr
(Änderungen vorbehalten)

Die Gärten der Bahai über Haifa Massada – Felsenfestung des He-
rodes hoch über dem Toten Meer

H O T E L S"

1 Ü/HP   	

Gilgal Hotel, Tel Aviv
2 Ü/HP 	

 Hotel Hofit, Shavei Zion, westliches Galiläa 
2 Ü/HP 	

 Gästehaus Kibbuz Lavi, Untergaliläa
1 Ü/HP 	

 Massada Gästehaus, Totes Meer
3 Ü/HP 	

 Hotel Prima Kings, Jerusalem

A N M E L D E S C H L U S S :  3 1 .  M A I  2 0 1 0
„Better Place“ Vehicle Demonstra-
tion Center in Ramat HaSharon

Batterieladestationen von „Better 
Place“

Tag 1
Flug Frankfurt – Tel Aviv. Erkundung von Jaffa – 
Abendspaziergang am Strand von Tel Aviv
Tag 2
Das antike Cäsarea – Besuch von „Better Place“
Tag 3
Haifa mit Bahai-Gärten und Templersiedlung – 
Besuch des „Technion“ mit Begegnungen
Tag 4
Kreuzfahrerstadt Akko – Industriepark Tefen 
mit Museum der „Jekkes“ – See Genezaret
Tag 5
Die Orte Jesu am See Genezaret – Die Hörner 
von Hittin.
Tag 6
Bet Schean – Jordangraben – Totes Meer – 
Qumran
Tag 7
Felsenfestung Massada – Schabbatbeginn in Jeru-
salem
Tag 8
Altstadt Jerusalems mit Tempelmauer, Via Do-
lorosa, Grabeskirche usw.
Tag 9
Gedenkstätte Jad WaSchem – Knesset
Tag 10
Freie Zeit in Jerusalem – Rückflug

Reiseverlauf   (Auszug)


